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AUS HOCHSCHULE UND WISSENSCHAFT 

Universität Hamburg 
Durch eine Änderung der Universitäts-Zulassungs-
ordnung können sich zum WS 1972/73 z um ersten 
Mal Abiturienten von Gymnasien mit neugestalte­
ter Oberstufe (aus Bayern, Bremen und Hessen) 
immatrikulieren. Da die neuen Abiturzeugnisse 
eine Gesamtbewertung in Form einer Punktzahl 
enthalten, traditionelle Reifezeugnisse aber eine 
Leistungsbewertung in Noten, mußten die ver­
schiedenartigen Zeugnisse vergleichbar gemacht 
werden. Für d ie Zulassung zu Fachrichtungen mit 
Numerus clausus wird d eshalb von der Zentralen 
Registrierstelle aus den Gesamtpunktzahlen eine 
Durchschnittsnote errechnet. 

Gesamthochschule Hamburg 
Der Hamburger Bürgerschaft wurde am 13. 4.1972 
ein Gesetz zugeleitet, das den rechtlichen Rah­
men für die Vorbereitungsarbeiten zur Errichtung 
der Hochschule Hamburg schaffen soll. In dieser 
integrierten Gesamthochschule Hamburg sollen 
die Universität Hamburg, die Fachhochschule, die 
Hochschule für Wirtschaft und Politik, die Staat­
liche Hochschule für bildende Künste und die 
Staatliche Hochschule für Musik und darstellende 
Kunst zu einer Hochschule zusammengefaßt wer­
den, mit ei nem Lehrkörper und einer Studenten­
schaft. Endziel ist u.a. die Aufhebung der Trennung 
von Hochschuleinrichtungen und deren Ausbil­
dungsgängen; die Verbesserung der Durchlässig­
keit in allen Fachrichtungen; ein flexibleres und 
breiteres Angebot von Studiengängen und die 
bestmögliche Nutzung der vorhandenen Ausbil­
dungsmöglichkeiten im Hochschulbereich des 
Raums Hamburg durch die gemeinsame Nutzung 
der personellen und räumlichen Ressourcen. 

Europäische Hochschulinstitute 
Das Übereinkommen über die Gründung des eu­
ropäischen Hochschulinstituts in Florenz ist am 

19. 4. 1972 unterzeichnet worden. Damit wird es 
neben dem bereits 1949 gegründeten Europa-
Kolleg in Brügge eine weitere „Europäische Uni­
versität" geben. In Brügge studieren jährlich 
ca. 60 Stipendiaten aus aller Welt. Vorbedingung 
ist neben guten Kenntnissen in den beiden 
Unterrichtssprachen Französisch und Englisch ein 
überdurchschnittliches Hochschulexamen. Seit 1949 
hat sich das Studium in Brügge zu einem Fach­
studium auf hohem Niveau entwickelt. So lernen 
z. B. Wirtschaftswissenschaftler und Juristen, das 
Instrumentarium der EWG-Verträge anhand aktu­
eller Fälle zu gebrauchen. 

Die Institute in Brügge und Florenz sollen später 
ihre Studienprogramme aufeinander abstimmen. 
Die EWG-Minister s treben damit die Angliederung 
des Europa-Kollegs als regionales Institut an die 
neue Florentiner Hochschule an. 

Ausgaben für den Hochschulbau 

Das Ausbauvolumen für die, im Rahmen der Ge­
meinschaftsauf gäbe Hochschulbau, von Bund und 
Ländern finanzierten Vorhaben liegt, trotz kon­
junkturdämpfender Maßnahmen auf dem Bausek­
tor, im Rahme n der vom Wissenschaftsrat empfoh­
lenen Höhe. Es ist von 1,8 Mrd. DM im Jahre 
1970 auf 2,5 Mrd. im Ja hre 1971 g estiegen. Inner­
halb der beiden letzten Jahre sind die Ausgaben 
des Bundes für den Hochschulbau mehr als ver­
doppelt worden. Betrugen sie 1969 noch 616,1 Mill. 
DM und 1970 938,6 Mill. DM, so stiegen sie im 
Jahre 1971 auf 1,27 Mrd. DM. Davon stammen 
1,02 Mrd. DM aus dem Hochschulbautitel und 
0,25 Mrd. DM aus der ersten Tranche der Bildungs­
anleihe. Die Mittel, d ie der Bund den Ländern für 
den Aus- und Neubau der Hochschulen über­
wiesen hat, stiegen damit gegenüber 1970 um 
35,3%. 
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